
Hohenems, 06. März 2023 
 

 
     

• 1.1   Das Schuljahr an der tonart Musikschule deckt sich zeitlich mit dem Schuljahr an 
den allgemeinbildenden Pflichtschulen. Das Musikschuljahr wird in 2 Semester unter-
teilt. 

• 1.2   Die Ferien- und Feiertagsregelung der Vorarlberger Pflichtschulen (ausgenom-
men schulautonome Tage) gelten analog für die tonart Musikschule. In der ersten 
Schulwoche erfolgt die Einteilung des Stundenplanes durch die Lehrperson in Ab-
stimmung mit den Schüler/innen bzw. deren Erziehungsberechtigten. Die erste Un-
terrichtseinheit erhält der/die Schüler/in in der zweiten Schulwoche (ausgenommen 
ist der Unterricht in den Ergänzungsfächern).  

• 1.3   Anmeldung: 
a) Die Anmeldung zum Unterricht an der tonart Musikschule hat schriftlich bis zum 
15. Juni des Jahres online auf tonartmusikschule.at zu erfolgen. Über die Aufnahme in 
die Musikschule sowie allenfalls eine begründete Ausnahme von der Anmeldefrist 
entscheidet der Geschäftsführer. 
b) Die Zuteilung in die Klasse der entsprechenden Lehrperson erfolgt nach dem Da-
tum der Anmeldung und der Verfügbarkeit freier Plätze. Nach Möglichkeit werden 
Lehrerwünsche berücksichtigt. 
c) In Ausnahmefällen können auch Schüler/innen bei Semesterwechsel neu aufge-
nommen werden. Die Anmeldung hat bis spätestens 15. Jänner des Jahres zu erfol-
gen. 

• 1.4   Aufnahme: 
Mit der Aufnahme entsteht ein unbefristetes gebührenpflichtiges Unterrichtsver-
hältnis, das nur mit einer fristgerechten Abmeldung (siehe dazu Punkt 1.6) beendet 
werden kann. Schüler, die sich bis zum jeweiligen Stichtag (15. Juni und 15. Jänner) 
nicht schriftlich abgemeldet haben, gelten für das kommende Semester bzw. Schul-
jahr als wieder angemeldet und unterliegen im folgenden Semester/Schuljahr den Re-
gelungen der aktuellen Tarif- bzw. Schulordnung. 

• 1.5   Die Aufnahme eines/r Schülers/in kann verweigert werden: 
a) wenn durch personelle oder räumliche Verhältnisse eine Aufnahme nicht möglich 
ist (Platzmangel) 
b) bei Fehlen einer entsprechenden Lehrperson, 
c) wenn der/die Schüler/in nicht geeignet ist (zu jung, körperlich nicht bzw. noch 
nicht geeignet). 

• 1.6 Abmeldung: 
Die Abmeldung eines/r Schülers/in zum Ende des laufenden Semesters ist schriftlich 
bis spätestens 15. Juni bzw. 15. Jänner über tonartmusikschule.at vorzunehmen.  

• 1.7   Bei verspäteter Aufnahme, bei Abmeldung oder Ausschluss eines/r Schülers/in 
während des laufenden Semesters ist das Schulgeld für dieses Semester voll zu be-
zahlen. Der Geschäftsführer kann bei Vorliegen berücksichtigungswürdiger Gründe 
(z.B. Wohnortwechsel o. ä.) das Schulgeld für den ausfallenden Unterricht erlassen. 
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• 2.1   Der Unterricht an der tonart Musikschule umfasst in der Regel eine Unterrichts-
einheit pro Woche zur vereinbarten Zeit (Stundenplan). 

• 2.2   Der Unterricht im Fach Elementare Musikpädagogik sowie in den Ergänzungsfä-
chern wird als Klassenunterricht in Einheiten zu 50 Minuten erteilt.  

• 2.3   Der Instrumental- und Gesangsunterricht (Hauptfachunterricht) wird in folgen-
den Unterrichtsformen erteilt: Einzelunterricht in Einheiten zu 30 Minuten,  
40 Minuten oder 50 Minuten, Gruppenunterricht (2 bis 4 Schüler) in Einheiten zu 50 
oder 60 Minuten. Über die Einteilung in die jeweilige Unterrichtsform bzw. Unter-
richtseinheit entscheidet der Geschäftsführer im Einvernehmen mit der Lehrperson. 
Die Einteilung wird für ein Semester getroffen, der Unterricht ist nicht übertragbar. 

• 2.4   Die Schüler/innen verpflichten sich zum regelmäßigen und pünktlichen Besuch 
des Unterrichts. Darüber hinaus verpflichten sie sich zur aktiven Mitarbeit in Form 
von Hausübungen nach Vorgabe der Lehrperson.  

• 2.5  Ist der Unterricht aufgrund höherer Gewalt, insbesondere aufgrund einer Epide-
mie oder Pandemie nicht vor Ort in den Räumen der Musikschule als Präsenzunter-
richt möglich, so erfolgt dieser in Form von Online-Unterricht unter Anwendung di-
gitaler Medien und Lernformen.  
Dies betrifft sowohl die Unmöglichkeit des Präsenzunterrichts aufgrund einer be-
hördlichen Anordnung als auch jene Fälle, in denen der Unterrichtsbetrieb im Sinne 
des Gesundheitsschutzes in Abstimmung mit den zuständigen Behörden an einzelnen 
Standorten oder Fachbereichen auf Online-Unterricht umgestellt wird.  
Diese Maßnahmen sind in jedem Fall, so weit möglich, zeitlich zu begrenzen. (Aus-
nahme: Ensemble- und EMP-Unterricht, siehe dazu Pkt. 3.3) 

• 2.6  Online- oder Feedback-Unterricht kann in besonderen Fällen über einen definier-
ten Zeitraum nur im Einvernehmen zwischen Lehrkraft, Schüler, Eltern und Schullei-
tung ersatzweise erfolgen.  

• 2.7   Die Schüler/innen bzw. deren Erziehungsberechtigte sind verpflichtet, die Lehr-
person rechtzeitig über eine voraussehbare Versäumung von Unterrichtseinheiten zu 
verständigen. 

• 2.8   Die Teilnahme an Schulveranstaltungen und den dazugehörenden Proben, nach 
Einteilung durch den Künstlerischen Leiter und die Lehrperson ist für alle Schüler/in-
nen verbindlich. 

• 2.9   Schüler/innen können vom Geschäftsführer über Antrag der Lehrperson und des 
Künstlerischen Leiters mit sofortiger Wirkung vom weiteren Besuch des Haupt- oder 
Ergänzungsfachs ausgeschlossen werden, wenn folgende Gründe vorliegen: 
a) unregelmäßiger Besuch des Unterrichts bzw. der Proben, dauernde Unpünktlich-
keit,  
b) fehlende Mitarbeit,  
c) bei einem Schulgeld-Zahlungsrückstand von einem Semester. 

 
     

• 3.1   Ausfallende Unterrichtseinheiten durch Verhinderung der Lehrperson werden in 
der Regel nachgeholt. Nicht nachgeholt werden ausfallende Unterrichtseinheiten: 
a) bei Krankheit der Lehrperson (siehe dazu auch Pkt. 3.2) 
b) in Ausnahmefällen bei sonstiger Verhinderung der Lehrperson mit Zustimmung 
des Geschäftsführers, 
c) bei Verhinderung bzw. Fernbleiben des Schülers. 

• 3.2   Ausgefallene Stunden, bedingt durch längerfristige Erkrankung der Lehrperson 
werden ab der vierten ausgefallenen Stunde (in Folge) für die weitere Dauer des 
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Stundenausfalles nicht in Rechnung gestellt, bzw. wird das anteilige Schulgeld er-
stattet. Dabei werden durch Feiertage oder Ferien ausgefallene Stunden nicht mitbe-
rechnet. 

• 3.3 Ausgefallene Stunden aufgrund höherer Gewalt, insbesondere aufgrund einer 
Epidemie oder Pandemie in den Fächern der EMP und Ensembles werden ab der vier-
ten ausgefallenen Stunde für die weitere Dauer des Stundenausfalles nicht in Rech-
nung gestellt. (Siehe dazu Pkt. 2.5) 

• 3.4 Bei längerer Erkrankung der/des Schülers/in kann ab der vierten ausgefallenen 
Stunde (in Folge) ein schriftlicher Antrag auf Schulgeldermäßigung gestellt werden. 
Für die weitere Dauer der Krankheit wird das Schulgeld nicht in Rechnung gestellt. 
Dabei werden durch Feiertage und Ferien ausgefallene oder durch den/die Schüler/in 
entschuldigte Unterrichtsstunden nicht mitberechnet. 

     

• 4.1   Für den Besuch der Musikschule ist ein Schulgeld zu entrichten, dessen Höhe 
jährlich von der Generalversammlung in einer Gebührenordnung tarifmäßig festge-
setzt wird. Die aktuellen Tarife sind auf tonartmusikschule.at einzusehen. 

• 4.2   Das Schulgeld ist in zwei gleichen Teilbeträgen und zwar jeweils am Beginn des 
betreffenden Semesters zur Zahlung fällig. Bei vorzeitigem Ausscheiden erfolgt 
keine Rückvergütung des Schulgeldes (Ausnahme Pkt. 1.7). 

• 4.3.  Für Online- und Feedbackunterricht ist das Schulgeld in voller Höhe laut der ak-
tuellen Gebührenordnung zu entrichten. 

• 4.4 Ermäßigungen werden laut Punkt 3.2, 3.3, 3.4 gewährt.

    

• Die Miete für Instrumente der tonart Musikschule wird pro Semester zusammen mit 
der Schulgeldvorschreibung für das Hauptfach eingehoben. Die Höhe der Miete wird 
in der o.a. Gebührenordnung festgesetzt. Für Schäden, die außerhalb der Unter-
richtszeit, sowie außerhalb einer Schulveranstaltung bzw. dazugehörender Probe am 
Instrument entstehen, haftet der/die Schüler/in bzw. der/die Erziehungsberechtigte. 

     

• Die Aufsichtspflicht der Lehrpersonen über ihre minderjährigen Schüler/innen deckt 
sich mit der vereinbarten Unterrichtszeit bzw. mit der Dauer der Schulveranstaltung. 

     

• Nach Absolvierung eines Schuljahres wird jedem/r Schüler/in ein Zeugnis mit Leis-
tungsbeurteilung ausgestellt. 

http://tonartmusikschule.at/

